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Leichtes Spiel für Sie:

Mit uns verbessern Sie

lhre inarziollen Chancen.



Ein starkes Stü.,/x Frauenfu^balt
10 lahre DSG Breitenthal 95 e.V,,

18 lahre DSG

,iüßball ist immer ding, elang, clong." Von

trem sonst dls von Giovdnni Trapattoni ka dieser Satz

stammen? Trapattotti hat Recht: Fufiball kann man
nicht in Worte fassen. FuJJball ßt mehr, FuJ3ball ist al-
les, nur nicht langv,eilig, nicht eintönig, nicht ei schlii-

fernd- Fufball ist unsere Welt, ist Lebe , Liebe , Lei-
den. Fußball ist unsere Leidenschaft, bei dem unsere
Herzen höher und schneller schlagen - schon l0 Ver
ei sjahre und 18 Spieljahre waren voller ,,ding, dang,
dong," Amlich voller Spannung, Abwechslung rnrl Be-
geistefurlS.
1988 trat die DSG erstmals olJiziell ins ,,Frauenfafball-
geschdft". Bereits zwei Jahre zuvor hatten sich die FuJS-

ballfrauen des TuS Breite thal u d des SV Oberhausen
z sammen getan. 1995 wurde der erste FrauenfulSball-
wrein in Rheinland-Pfalz gegründet. Es todr ei Wdg-
ttis: zweimal schafften wir den Aufstieg in die Regional-
liga - zweimal stiege wir auch wieder ab.
lnsgesamt ein Jahr Bezirksliga, zwölfJahre Südwestliga
uwl $inf Jahre Regionalliga, tlas kann noch lange nicht
jeder Verein vorweisen. Bemerkenswert ist dabei, ddss

einige Spielerinnen der ersten Stunde auch heute noch
als Leistungsträgerinnen im Kader der 1. Mannschaft
stehen- Das alles belegt: Wir kö en stolz aufunser ers-
tes Jahtzehnl zurückblicken, das gilt in wirtschaftlicher,
kameradschaftlicher und sportlicher Hinsicht
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Mädchen und Frauen spielen
FuJtball bei der DSG Breitenthal

Fu/3ball ist ein Supersport - nicht nurfir Jungs.
Auch Du kannst FuJ|ball spielen !!!

llir bieten Dir:

. Fitness durch sportliche Betdtigung

. Mannschafts- und Vereinsfahrten

. Die Möglichkeit neue Freunde kennen zu
Iernen

Wenn du Interesse htst dsnn melde Dich ein-

fach oder komm beim Training vorbei.

Mi!!@: Jürgen Mayer, 06781 / 563809

Zgiü!!g: Montag ab l7:30 Uhr

Frsuen: Rüdiger Rydzewsk, 06789 / 1456

Trainins: Montag u. Mittwoch ab 19:30
Uhr in Tiefenstein, Im Staden



Seit diesem Sommer spielen wir wieder in der Verbantls-
liga - und das ist gut so. Es gibt i)ohl kaum ein Team im
SWFV, das sichJreut abzuste[gen. Anders war es bei der
DSG. Mit dem Spielerinnenpotenlial konnten wir in der
Regionalliga eiüch nicht mithalten. Die Urgesteine,
die schon seit der Grü dung der SpielgemeinschaJi fir
die DSG spielen, haben nun langsam das ,,Ake-Da e -
Altet" efteicht und der Nachwuchs ist einfach och

icht reif genug, um in der Regionalliga mitzuhaben. Es

fehlen die Spielerinnen zwischen 22 u d 30 Jahren, die
in den anderen Regionalligd-Teat s als
Leifrgure agieren.
So waren wir froh, als Tabellenlelzter vieder in der yer-
bandsliBd spielen zu können - und nun gewinnen vrir
auch wieder. Nur so können sich die ju ge Spielerin-
nen die Erfahrung und die Eige schafte aneigne , die
it ei er höheren Klasse gefragt sind - und darauf hof-

fen w[r. Auch in wirtschaftlicher Hinsicht geht es der
DSG relati,,, gut -
Ich danke allen, die u s i de uergangenen 10 Jahren
unterstätzt und gert;rdert haben, doch wir sind duch wei-
terhin dingefid .tuffnanzielle HiUe angeitiesen, damit
ei starkes Stück FrauenfuJ3ball in Kreis Birkenfeld er
halten bleibt.

Hcikc Bn k

"Im Fulbtllspiel steckr auch Zärtlichkeil Man ,,,luss dert
Rall so it den Fülen steicheln, dass et im Netz des

Geg ers k rdet"

Pel6 e 1940),

eigentlich Edson Aanles do Ndcimenlo, b6ilianischer Fußballspieler
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Abschlusshbelle Regionalliga SW

2001t 2005
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SpGArTore

20 18 I t It0:9I TUS Niederkirchen

Dit Pk.

t01 55

60 44

22 44

229

-23 26

-28 25

-3 2l

-11 19

-13 19

-57 t5

-50 t2

2 SY Ditningen 20 13 5 2 74:14

3 SC 07 Bad Neuenab 2 20 t3 5 2 44:22

4 Scsieselbach 20 7 8 5 39:37

5 TUS Wörstadt 20 8 2 10 34:57

6 SY Rvcöcklitsen 20 7 4 9 28:56

7 TUS Issel 20 5 6 9 4t:44

8 spvggRchncl - 20 \ 4 tt 21 4J" Mat2"ba.h

9 TUS Ahrba.h 20 5 4 l1 39:52

10 ].FC Saatbtücken 2 20 5 0 15 18:75

1l DSG Rt.itenthol 20 3 314 23:73
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Ergeönisse und Schlagzeilen
Saison 20An2N5

,,Auftaktsieg für DSG"

Spiehag: DSG - TUS Ahrbach 3:2
Tote: Sttubd Schuler (38., 1:0), Atja KIeh (77., 2:2 / 8 t-, 3:2)

,,DSG Schlapf in Dirmingen"

Z Spiehag: SV Dirrningq - DSG 8:2
Tore: Aüa Klein (29..3:1/58-,5:2)

,,Die DSG pata"
3. Spieltag: DSG - T.tS Issel 2 : 3

Tore: Aajo Klein (52., l:2), Alera,Lttu Seitz (55-, 2:2)

,,Zu wenig gemacht"

4. Spieltag: DSG - Spvgg Reh ,eiler
Tore: Anja Klein (36-, l:1 / 41., 2. t)



Ergeönisse und Schlagzeilen
Sarlson 20U/m05

,,Claßen pariert Effme'E.r"

5. Spieltag: SC Bad Neuenahr II - DSG 3:0
Torc: Fehla,rzeige

,,Alex Seitz mit wichtigem Doppelpack"

6, Spieltag: DSG - SC Siegelbach 3:3
Torc: Anjo Kleh (35-, l: l), Aleran.lru Seitz (45-, 2: I / 65.,

,,DSG verliert O:9 in lliede*irchen"
7. Spiekag: TUS Niedetdrcher, - DSG 9 : 0

Tore: Fehlanz.iae

,,DSGDamen nun Schlussticht"

8. Spieltdg: DSG - 1. FC Saarbrüchen II I : 3
Torc: Sandru Reicha (79-, 1:3)
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Autohaus

Furtwängler
KFZ-Meisterbetrieb

55758 Oberhosenbach

lm Brüh|16
Tel.: 0678517082
Fax:0678511439

Reparaturen aller Art, Richt-
ba n ka rbeite n, Re ife n servi ce
An- und Verkauf von Unfall-
u nd Gebrauchtfahrzeugen
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Ergebnisse u n d S c h I agzei le n
Saison 2Nil2N5

,,Tor beim Comeback"

9. Spieltag: SV RW Göcklingen - DSG
Tor: Dcnise Crunnenauet (85. . l:l)

1:l

10. Spiehag: DSG spielfrei

,,DSG vergeigt f,pste Gelegenheiten"

ll, Spielhg: TUS llörntadt - DSG 2:0
Torc leider Fehlahzeise

,,Zu unkonzentriert"

I 2. Spieltag: TUS Ahrbach - DSG

Tor: Alexandru Seitz (55.,6:I, HE)

6:1

,,Doppelschicht für DSGlerinnen"

13. Spieltag: DSG - SV Dimirrgen 0 : 2
Tore leider Fehlunzeiee
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Egeänisse und Schlagzeilen
§aison 200412N5

,,DSG schiebt sich nach vome"
14. Spieltdg: TUS Issel - DSG 2:4

Tore: Lenu rsenbruck (28.. t: t), Anja Krein (3 t., r:2),
Alexaa.tra Seit, (u2., l:3). Satdra Reicha (87., l:1)

,,DSGDamen wr Abstiegsendspiet"

15. Spieltag: Spvgg Rehweiler - DSG 5 : 0
Torc Lei.let Feh lanz.eige

,,DSG sicher in die Verbandsliga"

16. Spiehag: SC Bad Neue ahr II - DSG I : 2
Tot: Ahja Kl.ih (90, t:2)

,,DSG zieht das ,,Rubel-Los""
17, Spieltag: SC Siegelbach - DSG 6 : I

Tor: Sdn.lta Schuter (13.. t:1)



Ergeänrcse und Schlagzeilen
Sarbon 2N4l2N5

18. Spiehag: DSG - TUS Nieder*ircher, 0 : 7
Tore leider Fehlanze ise

19. Spieltag: 1. FC Saarbrücken II - DSG I : 2
Tore: Alexaidra Seitz (47-, t : 1), Anja Kleih (86-, t :2)

20. Spiekag: DSG - SV RW GöcHingea 0 : 4
Tore leidet Fehlanzeise

21. Spieltag: DSG spielftei

,,DSG steigt nach Remis ab"

22. Spieltag: DSG - TUS ,Yörßtadt 0 : 0
Tore le ide r Feh I atze ise
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Einrücken in die Kaserne
Trainingslager in der Rilchenberg -Kaserne

Bercils zum 2. Mal nach 2004 fand unscr Vorbereinrngstrainingsla-
gcr in dcr Rilchcnbcrgkaseme in ldar-Oberstein statt. Manchcincr
dmkt sich bestimmt, citr doch rccht aussefallener Ort für ein F.au-
enfußballtcan- aber nicht, wenn man einen hauptberuflichen Sol-
daten als TEiner hat !

So rückten wir daf,f, an Freitagabcnd pünktlichum hälb scchs mit
Sack und Pack rn unsere doch rcchr.pärlichc Bchau'ung ein-cine
Budc bcstand aus 4 Betten, eincm Tisch und 4 Spinden ll! Abcr
eincs muss man den Zimm€m doch lÄssen, sie waren sehrgcräu-
mig, sodasswirgenug Platz fandcn um unsere zählreich€n Gcträn-
kekistcn untefl ubringen..........

Nachdcm wir dann alle naja sagcn wir mal fast alle erfolgrcich
ußcrc Betlen bezogen hatten und unsere Gemnke indencinzigcn
Kühlschrank der in der ganzen Kascmc a finden war veßtaut hal-
tcn, zogen wirdamäuch schon wicderaus Richtuns H€imbachzu
unscrer ersten TEiningseinheit: cin Spielgegcn dieDamen des
VFR Baumhold€r stand auf dcm Programm. Und schlechtcr konnte
das Traininsslaser dann auch nicht besinnen:es goss wie aus Kü-
beln und dic crsle TrainingsgamiNr und die Fußballschuhe warcn
schon nass ehe es überhaupt richtig losging. Zudem entpuppts sich
der Heihbacher Platz als eine rorc,,Wiese" dic zu allem Schreck
auch noch so gmß war, dass man richtis Wege zurück legen musslc
wcnn män dam ml am ToEbschluss kommen wolltc. Nach ci-
nem mitlelmäßig bis schlechl€m Spicl gingen wirzwardann noch
als Sicgcrvom Plarz aber die Offenbarung war das nicht gewcscn.
Zum Schluss war dann das Duschwasserim Sportlcrheim noch kalr,
dic Pommes kalt und versalzen und dcr Ketchup lür die Curry-
Würslchen alle !l! Ein durchwcg gclungenerTrainingsauftakt. Da
blicb uns nichts anderes übrig als nach der Rückkehr in dic Kascmc
dcn Frust mit einem gcfrorercn CoolaMix a be1äuben l!ll

Da gab cs dann schon nureinen Kühlschr.nk in de. Kascmc und
der war dann noch so kall eingcsrcllt, dass das CoolaMix Befrorcn
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Nach einer mehr oder weniser kurzen Nacht fand si€h die Meute
dam am nächsten Morgen in der Kantine zum Frühstück ein: und
siehe da, wir waren nicht die einzigen Gäste in der durch die Ur,
Iaubszeit bedingl fast ausgestorbenen Kasemei eine Männer-
Fußballmannschall aus Brasilien gastietc im Cebäude u.s gegen-
über ll!! Na.ja dies wollen wirjetzt nicht wciter vertiefen, abereines
kann män sagen: Fußball spielen konnten sie.

Am Samslag hatten wirdann aberDichtviel Zeit um uns aufaußeF
fußballerische Dinsc zu konzentrieren, denn es standen drei Trai-
ninsseinheiten von jew€ils 90 Minuten auf dcm Prosramm. Und
wcnn wir dann def, Rückweg vom Fußballplatz a unscrer Unter-
Lnnft (ca. 500 m bcrsauf mit cä. 150 Treppen) noch dazu zählen,
warenes eigentlich 100 Minuten pro Einheit.

Am Abend war cs dann schon wesentlich ruhigtr. Zwar versuchten
wir uns Doch bci ciner Keselrunde auf der hausintemen Kegelbnhn
wach a halten abcr dies ains auch nur so lange gut bis die Kreide
zum Aufschreiben derResultate alle wär. Danach gab es keinhalten
mehr: un 23 Uhr waren die letzten Ürberl€benden in Ihrem Bett

Am Sonntag kam dann Gott sei Dank Cindy noch ins Traininssla,
ser so dass wir eine Einheit Sprints, KntlträiniDs und Kondition
durch Tor\chuss erserzr bekrmen. Crndy ser Dank.

Als dann nach der zweiten Trainingseinheit an diesenTas dasT.ai
ningslaser vorbei war, war keiner so wirklich unglücklich darüber.
Am glücklichsten war - gläube ich zumindcst mal der Pfdrtner
der Rilchenbergkaseme: immerhin hatten wir seincn bcschauli-
chem, ruhigem Wochenende immcns Lcbcn einsehaucht , einer
von uns sins oder kam doch immer und der anne Kerl rnusstc
jedcs mal sein Pfdrtnerhäuschen verlassen, uns die Türäufschlicßcn
und auch noch senau schaucn, ob wir denn auch zu der Meute ge-

Trotz all freuen wiruns doch schob wieder aufunsernächstes Trai-
ningslager in der Rilchcnberskasemc.
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DSG Team 2005/06
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DSG Breitenthal freut sich darauf, wieder Spiele zu
gewnnen -

Dekhsi\t-I,erhalen ist der Trainingsschwetpunlcl. Es ist sel-
ten, dass ein Verein einen Abstieg begrüßt, doch genau dieses

Kuriosun ist bei der DSG Breitenthal der Fall. Mit der Frau-
en-Reqionalliga waren die Breilentholerinnen in der abge-
lauknen Saison schlichtueg übetfordefl.
"Regionalligafußboll war nit unsern Kader einfach kicht
nöglich", Jindet auch Truiner Rüdiger Rydzewski. "Die vielen
Niederlagen, die wir einsteckeh nussten, hdbefi dazu gefrahrl,
doss die Motivation sank, der Spaßfakor warde geringet und
ak Folge gi g auch die Trainingsbeteiligung zurück." Nufi

freuen sich Rydzewski und sein Tean oufVerbandsliga-
Fußball und darauf endlich nal wieder ein paar Spiele zu
gewinnen.
Für viele gilt der Absteiger sogar als TiElfawrit
"Damit muss man leben, vrenn man wn oben kommt": lässt
Rldzewsk diese Bürde zienlich kalt. Sein Ziel ist es schon,
unter den ersten viet oder Jiinf Vereiken zu landen, doch vor-
rangig möchte et die Akteurinnen aus der eigenen Mädchen-
,ha n ns c h.tf i nt egr i e r e n.

"Wir wollen einen vorsichtige Unbruch mit einigen lpiü-
guren wie Anja Klein einleiten", eEdhh der Coach, der sei-
ner Tainingsarbeit den Schwery nkt Defensiv-Vefiahen

" Die junge n Mädchen rennen
sonst immer nach vorne",

lächelt Rydzewski
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Verbandsliga Südwest
2005t2406

,,DSG Brciuntha, kann wieder siegen !"
20.08.2005: SV Großsteinhausen - DSG: 3:4

Tote: Natline Göhl, Mattita Getber, L.lutu Hdnhen,
Anja KIein

.,Nerven im Griff - DSG besiegl Merxheim"

27.08.2005: DSG - FC Merxheim 6:0
Tore: CathrinJogblu| So lru ReichatuJ, Atja Kleit,

Alexandra Seitz, Denise CtunhenaueL Mafiina Getber

,,Dritaer Sieg lür DSG in Folge"

03.09.2005: FC Heryheim - DSG 2:5
Tote: Anja Klein (3), MartinaGe$eL Aletu dru Seitz

,,DSG mit fortest"

70.09.2005: DSG - FV Langenbach 7:O
Torc: Deaise Crünhenaud (2), Ma ina Gerber (2),

Ania Kleia (2). Alexan.lru Seitz



Verbandsliga Südwest
2005t20,0,6

,,DSG bringa Ba nicha ins for"
17.09.2005: FV Dudenhofen - DSG 0:O

Torc: leidcr Fehlan,eise

,,DSG mit zwei ,,Klein"Kalibern""

08.10.2005: SC Kirn-Sulzbach - DSG O:2
rore. Anja Klein (2)

,)ammer gegen Elend"

15.10.2005: DSG - FC Hochspeyer 6:0
Torer Katharina Kessler, Denisc Crummcnauer (a),

Anja Klein

,, f a be I I e n f ü h ru ng v e ne i d i ga"

22.10.2005: SV Obersülzen - DSc 2:2
Tore: Anjä Klein (FE), Alcxandra Scitz

,,Zu Hause weiterhin ohne Punktverlusl"

29.10.2005: DSG - TUS Oggersheim 5:2
Tore: Denise Crumhenauer (2), Anja Klein (3)
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Verbandsliga Südwest
2005t2006

,,DSG Breitenthat kann wieder siegen !"
20.08.2005: SV Großsteinhausen - DSG: 3:4

Torc: Nadine Göhl, Mattina Gerber, Laüd Hahnen,
Anja KIein

,,llerven im Griff - DSG besiegt Merxheim"

27.08.2005: DSG - FC Merxheim 6:O
Tore: CathrinhhgbfuL Satulm Reichatul, Atja KIein,

Alexandra Seitz, Deaise Ounhenauer, Martina Gerber

,,Dritter Sieg lür DSG in Folge"

03.09.2005: FC Heryheim - DSG 2:5
Torc: Anja Klein (3), MartiauGetbet, Alexdndtu Seitz

,DSG mit fortest"

10.09.2005: DSG - FV Langenbach 7:0
Tore: Detis. Ctunhehauü (2), Martina Gerber (2),

Anju Kleik (2), Alexandru Seitz



Verbandsliga Südwest
2005t200,6

,.DSG bringa Batl nicha ins for"
17.09.2005: FV Dudenhofen - DSG O:O

Tore: leider Fehlanzeige

,,DSG mia zwei ,,Ktein-Kalibern""

08.10.2005: SC Kirn-Sulzbach - DSG 0:2
Torc: Anja Klcin (2)

)ammer gegcn Elend"

15.10.2005: DSG - FC Hochspeyer 6:0
Tore: Katharina Kessler, Denise Cßmmenauer (4),

AnjaKlein

,,Tabe t t enf ithr u ng Ye rtei d i gI"

22.10.2005: SV Obersülzen - DSG 2:2
Tore: Ania Klein (FE), Alexandra Seilz

,,Zu Hause weiterhin ohne Punkaverlust"

29.10.2005: DSG - TUS Oggersheim 5:2
Torc: Dcnisc Crummcnaucr (2), Anja Klcin (3)
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444411+++144441441411111444411n1nn44n4ti DSG und DSG 1b i44i 200s it4
? 1114444n4nn111? ?1?44n1111n44? ? 111441

Uhr-

Sp €le im November und Dezember 2005

la ts.1t.05 t6.00 ,SG IB 3:9

ta 18.00 )sG

ta 18.00 tC Si.gelbdch 1b DSG 0:3

lo 3.11.05 t6.30 DSG tB 5:I

9.11.05 t6.00 DSG fSC Z$eibrü.ken 2:1

§a 3.r2.05 t6.00 DSC

Spi€lverleguDg.D nach 2006

t006 DSG Ib

t006 DSG

t006 DSG IR

t006 DSG ]8
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D§G un gescfihgen llerüsf nelster

DSG ,b landet auf pla? 6

,?
OSG Bteitenthal t2 12 t32 70

t3 18 t23 Z9

t32 ?3

t2 16 t25 ?2

t2 l0: tl3 ?1

t2 2/ z1

TSC Zweibrücken 13 tl3 20

SC Km-Sulzbach t2 ?7 6

t2 t9: t2 23 t2
1A t3 l9 30

t3 )5
12 t2 56 51
13 29 25

)irr.|Fhte
;V Vikt- Wddlaubeßhein 2 12 2 t48 l6

3 156 )3
;V1919ObetOlm 3 1A 7 t31
rus 1910121 Mackenrcclt 3 a7 /7

3 t3 r8 ?5

)SG Beltslhal 95 ll t2 25: t1 l7
rSV Arn shm.-Schi m shein 2 Z3 6 16

2 a3: z5 2
lus 1925167 Ganolatr 3 z5 I 14

1A ;SG 1934 Daxweiler 2 t8 r9 13

r S V L a nqenlon she inl Laub. 3 i2 27 2
12 .C 1928Brücken 2 8: to 22
1i iV RW Mitteheidenbach t3 32

t3 2 ,6 75
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Neuzugänge
Nane: Laura Hanüen
Geb.-DalM:21.11.1987
Position: ofeqivesMitte[eld
Verdegonq 93:00 TuS Kitchbery

'00:04 Spvcc Bibertol
Hobby Rouerfah.en
Liebling§-
spieler: Oliver Kohn

None: Nodirc Göhl
Geb-Datun: 07-09-1978
Position: diesie Aesagt hekonmt
Weftlegong 93:05 FCY i'teirhein
Hobby Putzen, Waschen, Kochen

Joggen, Schwinnen

Spielet: Matk s Sltn .

Olirer Kohn (!!!)

No e: KathariM Kesslet
Crth Datun 09 04 1988

Position: Mittelleld
Wer.leeane '03:05 MSG Tielenstein
Hobby: Shovboatd.Ktariet

yereit: l-FCKaiserslautern
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Neuzugänge

Lieblingv

02.03.t985

'95:97 SY Niederburs
'97- 04 SpYgc Biebettal
Sch||inhet, Radninton

Na e: CathrinJungblut
Geb-Datuh 02-10-1933

We egdkg '04:05 MSG Tiele stein

Hobby Lesen,Musikhöret

spieler: Michael Ba ack

Na e: Aletun.tncöhl
Geb.Datun:03.04.1981
Position: Mittelfel.l /St rn
wedegang FCYMefthein.

TUS Martinnein.
SC Kin-Sutzbach

Hobbt MitieorSchminmea

spielet: Podolski,Ronaldinho
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Heltersberg 2005
(oofl Glühloümßhen ufld Käfeflt

ln der Zeit zltJischen Do nerstag,02. luni nd Sotlntag,0s. Iufü
2005, fand unserc diesjährige Abschhlssfahtt ach Helteßbery
statt- Wir hrtten uns @r zwei lahre schon einnal dorthin urirtt
tfld warcn @n den abgdegenen Platz utd den Glühwürnchetl
sehf begeistett- So haben wir uns kutzet Hs d e tschlossen, das

attjähtige (SauP Cetage, wiedet i Helteßbery z velwingen. Lei-

der Mr unser Lieblingsllochenende, Htppy-KadßoeL auch üt11-

gangssptuchlich Frcnleichnßn genßnnt, ausgeb cht, so dass wir
eine Woche spätet fuhrcn-
Nschden wb am läthen Abend in Heheßbery ankanen nd uflse

re Zimfler bezogen hatten, uüfie z erct eitmal Holz gesammelL

Mmche, Wenige, oielleicht a ch nür Ei e, hßbet tiesige Bäune
gefällt, die in 4 Tqen nicht verbramt weden konnte , da füemand

eine Mototsäge in llandsepäck nrit hntte, n sie a f erwas ützli-
cherc Länge z zrsögen- Danßch sollte unsele Grillmeisbn No.
'1, Mudda Afldrca, alle Hände 1)oll z tLt haben, damit lhre Kindet
icht uthltngerten- Als es drnfl etaos dunHet wu e und jeder

Magen 2u platzen dnhte, hatle wser leLztet Überlebender des Ver-

giügurysausschusses, Metakie Heich, a ch sthon ein schn es spiel

fä üns r,o*erciteL Das Decke spiel!

Gib tlir jetzt ilas, ?ras dt ticht brarchst,..

Klei e Afifierl ttg sm Ron.le:
Ziemlich peinlich ist es. uen erct dann

beme*t witd, dass nan die D$ke bht
b cht, u,vnn nw och det Liebestötet

das BärcnfelL bedeckt
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Pekus hatte dieses Jahr Mitleid mit uns und unseren Ge-
sangskünslen. Obwohlsich manch Eine eher wie ein Char-
min-Bär anhörte, blieben wir doch alle trocken (Jedenfalls

von außen). Auch wenn wir uns e8vas wärmere Tage und vor
allem Abende gewünscht hatten, wurde es nie langweilig, da
esja noch den Aufenthallsraum gab.

wirklich nichtl

So vefiruchtet wn die .Abeule .lort- in .{en reichlich .let Dutst
eiaigcr Spi"- t leriinea Aestillt wut.lc- Ra nai,hc fuhn"
.lt"s zu v^y ' rd:tund s\ch b.M Paht.htdp :pt"t .

sind l0 Finser und keine 9!!!
Auch kaü .ler norsen.lliche Frühspoi nicht zu lTrz. Dank Heike
vat wiedet Bauch-Reine-Po-Gynnastik angesagt nd wi ne*ten
recht schne , weshalb wir uns .la ak fiß Fußball un.l nichtlnß
RaIle entschie.len hatten-
Natürli.h gab es auch in.liesen Jatu unserc berühnt, betüchtiate
Sch itzeljdgd. Mit Fngeh, die iie ihtuer hieüdn/l beantworten
konrte. dußet nak beschäliAtsich 24 Stwden tüglich mit jegliche4
Fufiba tabe en Deutschlan.ls-

DANKE ALEX!!!
In Cih.ly fand unser rerynnsunssausschuss die peiekte Gehiqia
n die zwei wrschie.Jeaen Routea fnr .lie Josi festtulesen- So zo-

set.lie zwei ehrere Stut.let .lurch die W.ilder Helteßberys (was
habr ihr so lange ge acht?)- Die .Ant||orten waten dieshal nicht
dds Ptobleh- Da wi ja alle so schta uh.t lernf.jhis sin.], aahnen
Nit inüet l5 Buchstaben als Lösuns un.l liefen in.lie Richtuta,.lie
auf.len Zettel stand. An Etde wussten wn nie, aus wlchet Rich-
luhg an e igenllich konheh solhe ü d ih ielche tuan abnarschie
rcn nusste,.laolle Zettel nie gefundet vudeh-

Aber das ||at auch egal, dem .lie zwei Gtuppek hatteh DEN letzten
Hinveis bekonnen- Nü leider yerwechsehe ukset A,.!r.r6J, yer
au.h inner, rechtt nit lihkt auf.led letztea Zexel utd alle suchten

seheinsan fßt eine Stunde aufdet falschen Seite des ty.ges nd.h
.ten Schatz. Sogar die Anhaltspunkte, wlche per Hah.ly eikgehoh
wurden, brachten uns kein Sück weilet, de n ei edrchja in den
ettgege4getetzten Woldnn.k. Ris Melaaie S,recker auf die l.lee
kum, nal arf.let dhrlerca Seite z suchea ut.l uns alle erlöste als
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In ndnchen Spielen kan auch etstaunliches zun yorschein- So

nßsten \|irfesßtellen. doss zwei unse.et A i-Alkoholiker. Saadra
Alraun u Sara Aa, die \|ar aüch.1a!!!), lhrc Cola-Mix-Flßchea
last so schne lee enwie unser ,,ge-heichtet" Prof!
Andete sannelten und beobachteten fßziniert, kleine, hdssliche,

leoe Ktilet, die aul ne*||nftlis. Weise danach veßch||anden,---
Atu{rca, wo sinddie Kdlet hin???

Einen besonderen Leckerbissen bescherte uns mal wieder
unserAusschuss mil Gehillin cindy. Früh am Morgen wurden

w schon durch einen Parcours g6ld€ben, wo man gleich
merkte das Koordination nicht zu unserem wöchentlichen

Trainingsproglamm gehört.

Ob beid Eierlouf, bei det Klopopier-Munie odet als an nit einen
Kuselschrciber an eiaen Faden, nit den pe.fekten HüItschwuns,
diesen in einet Flasche versenken husste- So scheiterten wi. doch
alle nindesteßeinnal klnalich- Ab.t dos B.st. kadjo doch,...
So solhe nan nit verbundenca Augen, einen nit Wasset gefilltet
Recher ih einen leeren unßllen- Und noch bess.t---
Man dßste nit seineh Zihnen einen Aplel aur eiaet iesigen nit
w8set sefi ten Schißsel, heruus holen (DANKE Marti@ fir Dei-
aen leichten Druck auf neircn Hiaterkopf. ich würde wohl idner
noch da stehc4 ud es veßuchen ohne russ zurerden!!!)-
Und noch eie....l b.sser,...
Wie bioe soll dß Iunktioni.ren eine Toruaad zu tejfen, wenn nan
sich 5-n.l Dit der Hand auf einen Ball gestützt id Kreis .lrchen
duüe? Det Obeüan er flat abeL,,,

Dass man mit vcrbundcnc Augcn, mit dem Ball am Fuß, cin Sla-
lomlauf um diverse leere (ganz wichtig!) Flaschen absolvieren
mussle. um danachauch noch das Tor zu treffen.
Gettolpe4vunle spitestens dann, wenndie Teanko egen nal wie-
der rcchts nit |inks vetwechsellen odet ndn nit veüun.lenen Ar-
een auch so schlccht hört. ;o))) DANKE HEICHI wit hdben riel
Aelacht, das wot ein sryat Progrann!!!
Als ..ler Tag det Abrcise sich ankündigte un.l wn lertis varcn nit
packen und putzen, einigtan fir ns sehr schne darouf, dass es

\|ieder supetschöh rnl lustig»ar Auchweaau,sete Frende, die
Glnhwnr chen, dies al leidq nicht nit von det Pa ie waten

I abq dalür hattla wir jd Kdlet (Andreo! wo sind di( Ki-
FER??? ) I . tdre es schö". we," wit uas a@h dol aoch Hehers-



D$0 lb,,hoslel' flls frau denltt

6
6

6

5

2
3

J
6

8
9
t0

12

13

SC Kirn-Sulzbach

SV tttaldlaübeßhe ih
SYW Mainz
DSG Breitenthal lb

SY Ober Oln

SSG Daxweilet
rus Ganstoff

26 97:16 8I
26 88:23 65
26 9l:24 67
26 92:21 7l
26 69:52 17
26 42:31 1l 4
26 49:57 J J
26 55:41 14 3
26 40:18 -8 3
26 30:64 -34 2
26 27:46 -19 2
26 21:90 -69 2
26 26:144 -l 18 I
26 21:91 -70
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Ergebnisse
S?ielpaarung Hinrutule Spielpaaruns Rülkrun.le

DSG Ib -SC Kin-Sut.butt 0:5 \C Kitßul.bdch - DSG 1b

SC Hahihcin -DSG Ib 0:0 DSG lb - TSr Arhsheirt (l:0

DSG Ib-SV Rraun\|eiler 4:2 SYW Mainz - DSG lb :2

DSG lb - SSG Da\weitlr DSG tb-TuS GunstoJj 0:2

DSG 1b - SVIY Mainz 3:8 FSI/ R.hboth-DSG lb :6

TUS Gs"sloff- DSG Ih DSG Ib - St/ Niedethah- :0

DSG Ib - FSY Rehbon 8:I TUS Mackenrcdt - DSG lb :0
SY Nie.lefianbach 1b-

DSG Ib 0: 12 DSG lb - SC Hnhhhein :I

DSG Ib TUS Mackenru* 0:S DSG Ib - SY Ober-OIn rJ

SY Ober-Otd - DSG Ih 2:0 SYBtutnwil.t -DSG lb
(0:
2)

DSG lb - SY Waldlarbeß-
SSG Dnxeeiler DSG lb iJ

7SY Ar,$heiü - DSG lb 1:6 FC Rrücker - DSG Ib l:3

DSG Ib - FC Rtnckeh 6:I SY Wal.lloubershein -
DSG lb
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Werzbocher
.J

ECR

'/EZeil0

,,Do 1ositflo"
lnhaber: Cosimo Gocchiarella

55758 Niedemtörresbach
Auf Faustert 1

(an der Abfahrt nach Oberwörresbach)

Te1.06785 -17422

Auslieferunq: 18.00 - 24.00 h



grücheund l(urioses
gi!!!r_bei der Pßskohtolle ganz stolz:

Nt 8 Mafti asch eidet

.lie heilt doch Ric*ler !!!!

'""e,r,Y*,

Nu.l iae be i n Ttq irin&s Ia ge r :

,Wo ist de n hier cler Kühlschrank!"

Magga als Sie ei eh Wilz etöhlen ||olhe:

,,ll/ie heiJ3t noch mal die Krankheit, bei
der man alles vergßst?"

,, Aber hauptsgrsdgsrnet ! ! !'
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Seit 1858 i Familienbesitz

Metzgerei
Ivo Juchem

55758 NiedeNötesbach
Hauptstr. 67 Telefoa 06785/7 128 F6/913 195

Bestes Rind- &Schweinefleisch
aus eigener Schlachtung von

heimischen Höfen

Wurstwaren
nur atn eigener Herstellung



Toriägedil und Kaderder Dsc tb

(ohne pokat)

ßeOü m. auü 13 Kathrinclaßen I
5 Manuela Haftnann I
4 Dianacldßer 1

4 Sabirc Kedet I
4 JaniM Rosskopp t
3 CinlyArcnd 0

3 Chrßtine Cloßen o

2 Jenny Druhoß 0

2 Isabe a Flohr 0

2 Natß.ha Kaise. 0

2 Evo Köhlu 0

I Rritawouf 0

.)

:*&

'W(i\ru
(i,cM'rl
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BASISGYMNASTIK

-f-.
4

FUR JEDERFRAU/MANN
Welche Fußballerln kennt das Lled nicht:
,Wenn ich zun Fußballspielen geh. spielen geh, tut nir det
Fttß so weh, so weh und der Fuß weil er ],],üss und die Wade
macht Parade und das Knie wie noch nie und der Rücken
kein Entzücken und det Nacken nur noch Zwacken..-wenn lch
zum Füßba spielen geh. spielen geh"

Schmerzen sind oft Folgen von Fehlhaltungen und einseiti-
gen Belashrngen

Baslsgymnastik@ nach Margaretha Schmidt ist eine
spezielle Methode:
- zllm Aufbau und Ausgleich nicht nur für Sportlerlnnen
- zur Schulung der Körperwahrnehmung

zur Leistungssteigerung

Einzel- und Gruppentraining
Kleine Gruppen bis max. l0 Personen gewährleisten
Ibntrolle und Korrekturen.

Statt Gewichte und Geräte arbeiten wir mit unserem
eigenen Körpergewicht und der Schwerkraft

Weitere Informationen unter:

www. basisgymnastik.de
oder direkt bei

Kirsten Ritter 06544/990520



Ergebnisse und Torschützen
der DSG II 2005/06

La ge loh sheim-DsG lb 0:5
Cethrin Jungbluth (3), IÄura Hamnen, Eigentor

DSG Ib - Mittelrcidenbach 2:1
Melanie Strccket (1:1), Mafiiru Gefiet (90.,2:l)

SV Ober-Oln - DSG lb 3:1
Mdrti a Gerbet (3: l)

DSG lb - SSG Daa eiler 1:0
Kathar ina Ke./] le r Q : 0)

Tus GangloffJ)Sc Ib 0'0
Rote Karte/ür Ew Köhler

DSG lb -SG Amsheim 0:2
Tore leider Mangelwarc

SV nk- Waldlaubershein -DSG lb 5:1
Cathrin Jungblül (I:0)

TUS Macke,trodt -DSG Ib 0:5
Anja Klein (4), Melanie Strecker

DSG lb - TUS Baunhodet 0:5
Torc leider Ma geh{'are

DSG lb - FC Btücken 0:0
Tore leider Mangehwre
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Klasse Saison mit tollem
Abschluss!

Ein Bedcht der Mädchenmannschzft

Wir wechselten mit gemischten Gefühlen zur DSG, zu

den ,,Damen". Einerseits freuten wir uns auf die neue
Herausforderungen, die neuen Mitspielerinnen und die
neuen Gegner, andererseits wären wir aber auch geme
bei unseren Mädels geblieben, mit denen wir eine wirk-
lich tolle Saison erlebt hatten.
Wir starteten gut in die Saison, unser Ziel waren die
Playoffs . Doch es gab auch schwierige bzw. verrückte
Spiele, so wie das gegen Brücken. Etwa 20 Minuten vor
Spielende wurde das Spiel abgebrochen, da die Brück-
ner Eltem uns und auch dem Schiedsrichter gegenüber
gewalttätig wurden. Auch das Spiel ifl Miftelreidenbach,
unseren ,,Lieblingsgegncf' war alles andere als nomal:
Nachdem der Trainer der gegnerischen Mannschaft ve-
hement behauptete, dass der Platz gefroren war, wurde
das Spiel mit Segen des Schiedsrichters jedoch angepfif-
fen und souveän gewonnen

...Willkommen in den Play-ofß. ...
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Kounrrf*-Srau,
Anqelika Gröber
Bahnhofstraße I
54497 T4oRBACH
Tel.:06533-2188

Vcrsch.nk.n Si. doch mal .in.n Gu.sch.in
Zu W.ihnachr.n od.t zum Gcbunstag !
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...Villkommen in den Play-offs...

Auch die Meisterschaft verlief eigentlich gut für uns.

Leider wurden wir nur vierter, durch eine nach Aus-
sagen unseres Trainers, ungerechte Entscheidung
des Sportgerichts (wegen dem Spiel gegen Brü-
cken).

Zum Abschluss veranstalteten wir noch ein Trainingsla-
ger, in der Nähe von Bielefeld. Zwar mussten wir schon
vor dem Frühstück unausgeschlafen durch den Wald hetz-
ten und tagsüber zwei bis drei Mal unser fußballerisches
Können auf dem Platz beweisen, aber Alles in Allem wa-
ren es sehr lustige vier Tage. Abends konnte man die
Mamschaft neben gut alkoholisierten Beheuem, als un-
geladene Gäste bei einer Betriebsfeier oder bei einer
selbst inszenierten,,Wolle-Partl' beobachten.

Zu guter L€tzt wollen wir uns noch einmal recht herrich
bei den Betreuem, den Eltem und unserem Jürgen dan-
ken. ohne die dies alles nicht möglich gewesen wäre.

Wir wünschel der Mannschaft weiterhin noch viel Erfolg
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Sie war der beste Libero einer Frauenmanrcchaft ima
Bezirk Ndhe. Das besttitigen rhllose Presseberichte,
Ftlfi ktionAre und gegnerische Mannschaften.

Seit 1988 trug Martina Schneider, die seit zwei Jahrc
Martiha Bickler heift, das DSG-Trikot. Dem Fugball
hatte sie sich aber schon seit 1978 als damals Zwöl/iüh-
rige verschrieben. In Kirn-Sulzbach machte sie unter
Hafis Hermann Reichard ihre ersten Fußball-Schritte.
Dann folglen ein paar Jahre in Sobemhetm unter der
Trainerin Ellen Venter-Gins, bis sie 1985 zur Hobby
Mannschaft des SV Oberhausen wechselte- Dorl spielte
sie zunächst unter Rudi Petry und dann unter Thomas
Dubravslq, der sie zur Abwehrchel drilhe. Dabei hafle
Mdrtina in den Jdhre zuvor mit Leidenschaft als tor-
hungrige Mittelfeldspieleri fungiert.

Doch Mart[ a lag auch ,,der letzte Man ". Nach nur
kuryer Zeit wat sie yom Libero Posten bei der DSG
nicht mehr wegzudenken. Mit Spielübetsicht und Ballge-
lihl a,ra cierte der eingeleischte Balem-Fan im LauJe
der Jahre zum besten 'v,eiblichen Libero der Nahe-
Region.

0(D€D@0@@@$(D@
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D§G Breltenthal 'OO
e.v.
EintrittserHärung

||etu{e ich Mitalied bei
det DSG Rteitenthal 95 e-Y- !

Geb.-Datun: Tel-:

Gleichzeitig erteile ich die rollhacht züt Abbuchung des Jah-
resbeitruges wn neine Konto
(Etrachsehe 4€ {Potsiee 3,50€},Jüge tlliche2€,notu ich)

RLZ:

I

I
I
I
I
I
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Was allerdings ihre Qualitdten in punkto Zuverldssigkeit
und Trainingsfleiß angehL r.)ird ma eine solche Spiele-
rin in cler gesamte deutschen F ßbalfurelt ur selle

fnden. Drei Spiele tnd 7-8 Traini gsei heilen hat sie
verletzungsbedingt wAhrend ihrer 2 Tjdhrigen FuJJball-
LauJbahn versAumt Das sind Spielerinnen, wie sie sich
jeder Verein urdjetler Trainer nur $,ü schen ka n.

Ihr größtes Fußball-Erleb is ist tltl bleibtwohl der
Verbandspokal-Sieg gegen den SC Siegelbach in St. Ju-
lian im Mai 1991, als sie die DSG durch einen lI'eit-
schuss in der 85- Minute fiit 3:2 [fi Führu g gebracht
hatte und dan die ldngsten fiinf Minuten ihres Fußbal-
ler Lebens bis zum SchlusspJiff - und damit zur QualiJi-
kation zum DF&Pokal-Eituug dnrchlitt.

Mit der Ablaufder Saison 2001/2005 hat sie nun ihre
Fufiballschuhe an den Nagel gehängt - schade, denn sie
ist auch heute mit 39 Jahre noch ,,verbandsliga-
tauglich" undfir die I b-Mannschaft könnte sie injedem
Fall auch weiterhin als ,,Fels in der Brandung" stehen.

Danke Mdfti a

{iQ)(g(§@@@(*€§(J,@
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Ergebnisse der
Frauen-Verbandsliga

Südwest erhaltet lhr im
Intemet unter
tetoto.fußbalLde

Alauelles über di-e DSG und ihre Spiele sind

aufder Homepage:

tttt b,. b reite nt h al, d e

sowie auf Eva's Homepage

http : //p e op I e.fre e n et d e/D S G/
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Del| [/0l|§fi
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\Von linl<s nach rechts: \\ Martina Bickler. Cindv Arend. Aletandra\
\s"io. u"ik aori. ,lniixtein. narea ma \
\\
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

Der Vorsnnd dankt allen Inserenten in der dies-
itihigan Ausgabe der Soccer Gazelte.
Unsere Mitglieder und die Leser bitten wir un-
sere LYerbepartner bei lhrem Einkauf zu be-
rücksichtigen ! ! !

fld
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